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Eine Veranstaltung des Fachbereichs Kunstpastoral, 
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UND WIR 
SOLLTEN 
SCHWEIGEN?

7. J U N I – 24. NOVE M B E R 2019

TÄG LICH 8 .30 –17.00 U H R



Erstmals werden in der Kirche St. Paul als bewährtem

Standort für zeitgenössische Kunst sechs renommierte,

international tätige Künstlerinnen in einer Gruppenaus-

stellung präsentiert. Ursächlich für die Idee, der künst-

lerischen Stimme von Frauen einen Raum zu geben,

ist das mit dem hl. Apostel Paulus in Verbindung ste-

hende Wort von der „in der Kirche zu schweigen ha-

benden Frau.“ Auf dieses knapp zwei Jahrtausende

geltende Diktum, das die Möglichkeiten von Frauen

stark geprägt hat, reagieren die Künstlerinnen in groß-

formatigen und skulpturalen, installativen Werken. 

Birthe Blauth, Patricija Gilyte, Sarah Lehnerer, Nina

Annabelle Märkl, Lorena Herrera Rashid und Susanne

Wagner positionieren sich in unterschiedlicher und viel-

fältiger Weise innerhalb dieses innovativen Ausstel-

lungsprojektes. Ihre Arbeiten, die sie explizit für diese

Ausstellung geschaffen haben, hinterfragen kirchliche

und gesellschaftliche Rollenbilder und treten in künst-

lerischen Dialog mit der neugotischen Architektur und

der Ornamentik des Kirchenraumes. 

Es entstehen raumgreifende Interventionen, die indivi-

duelle und spannende Positionen der sechs ausgewähl-

ten Künstlerinnen reflektieren.

Die Ausstellung wird kuratiert von Dr. Barbara Fischer

und Dr. Alexander Heisig. 



PROGRAMM

Eröffnung
Donnerstag 06.06.2019, 19.30 Uhr

GRUSSWORT

Ordinariatsdirektor Msgr. Thomas Schlichting, 

Leiter Ressort Seelsorge und kirchliches Leben

E INFÜHRUNG

Dr. Alexander Heisig, 

Fachreferent Zeitgenössische Kunst und Kirche 

Dr. Barbara Fischer, Kunstpublizistin

DIE KÜNSTLER INNEN S IND ANWESEND

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 09.06.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildpredigt zu Themen der Gruppenausstellung 

RAINER HEPLER

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 23.06.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildpredigt zu Themen der Gruppenausstellung 

RAINER HEPLER

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 30.06.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildpredigt zu Themen der Gruppenausstellung 

RAINER HEPLER

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 07.07.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildbetrachtung zu Themen der Gruppenausstellung

DR. ULR ICH SCHÄFERT

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 21.07.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildbetrachtung zu Themen der Gruppenausstellung

MAR ION MAUER-DIESCH, FRAUENSEELSORGE

Künstlerinnengespräch und
Katalogpräsentation

Donnerstag 25.07.2019, 19.30 Uhr

Dialog mit den Künstlerinnen 

und Katalogpräsentation

TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 01.09.2019, 20.15 Uhr 

mit Bildpredigt zu Themen der Gruppenausstellung

MSGR. THOMAS SCHL ICHTING

Uraufführung der Komposition „Drei”
Mittwoch 16.10.2019, 19.30 Uhr

Trio für Orgel, E-Gitarre und Schlagzeug 

von Pierre-Dominique Ponnelle

Lange Nacht der Münchner Museen
Samstag 19.10.2019, 19.00–23.30 Uhr

Kurator*innenführungen 

um 19.30 | 20.30 | 21.30 | 22.30 Uhr

Finissage im TatOrtZeit-Gottesdienst
Sonntag 24.11.2019, 20.15 Uhr

mit Bildpredigt zu Themen der Gruppenausstellung

RAINER HEPLER


